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Von Bach bis Backstreet: Bachstreet
Boys begeistern in Regensburg

Ein mitreißendes Konzert des Celloquartetts Bachstreet
Boys begeisterte 150 Zuhörer in der Alten St.

Laurentiuskirche Sulgen.

Ein einzigartiges musikalisches Ereignis fand kürzlich in der
Alten St. Laurentiuskirche in Sulgen statt, das die Zuhörer tief
beeindruckte. Das Celloquartett Bachstreet Boys, bestehend aus
vier talentierten Studierenden der Hochschule für Kirchenmusik,
bot ein Konzert, das seinen Namen alle Ehre machte. Die
Künstler, Jakob Helbich, Benedikt Schäfer, Korbinian Seibold und
Sebastian Stoiber, brachten sowohl klassische als auch moderne
Klänge zum Leben, welche die rund 150 Anwesenden in ihren
Bann zogen.

Das Celloquartett, das 2022 gegründet wurde, hat sich den Ruf
erarbeitet, genreübergreifend zu glänzen. Die Musiker verstehen
es, von der anspruchsvollen Musik von Johann Sebastian Bach
bis hin zu den eingängigen Melodien der Backstreet Boys zu
wechseln. Diese Vielseitigkeit zeigt nicht nur ihr Können,
sondern macht die Musik für ein breiteres Publikum zugänglich.
Bei dem Konzert war die Freude der Zuhörer deutlich spürbar,
als sie in und durch die Melodien schwelgten.

Vielfältiges Repertoire und musikalische
Meisterschaft

Die Bachstreet Boys haben mit ihrem breiten Repertoire einen
besonderen Platz in der Welt der Kammermusik eingenommen.
Ihre Programme kombinieren verschiedene Stile und Epochen,



was den Konzertbesuchern ein unvergessliches Erlebnis bietet.
Ein besonderes Highlight des Abends war die Interpretation
klassischer Stücke, die auf moderne Weise neu erlebbar
gemacht wurden. Die Symbiose aus klassischer und populärer
Musik erregte nicht nur Aufmerksamkeit, sondern auch eine
lebhafte Begeisterung unter den Zuhörern.

Das Konzert stellte ein perfektes Beispiel für die
leidenschaftliche Musizierweise der vier Künstler dar. Ihre
chemische Verbindung auf der Bühne ist unübersehbar: Jeder
Musiker bringt seine eigene Persönlichkeit und Technik in das
Ensemble ein. „Es ist einfach großartig, zusammen zu spielen
und diese Energie mit dem Publikum zu teilen“, bemerkte
Sebastian Stoiber nach dem Auftritt.

Ein Schlüsselelement der kulturellen
Bereicherung

Die Durchführung eines solchen Konzerts ist ein wichtiger
Beitrag zur kulturellen Landschaft von Sulgen und der
umliegenden Region. Solche Veranstaltungen fördern nicht nur
die Wertschätzung für klassische Musik, sondern bieten auch
Künstlern die Möglichkeit, sich einem breiten Publikum
vorzustellen. Die Bachstreet Boys, mit ihrer jugendlichen
Dynamik und ihrem Engagement, tragen zur Belebung der
künstlerischen Szene bei.

Es ist bemerkenswert zu sehen, wie junge Talente in der
heutigen Musikwelt derartige Projekte anstoßen. Das Publikum
an diesem besonderen Abend war von den Darbietungen so
begeistert, dass viele von ihnen zurückblieben, um mit den
Musikern ins Gespräch zu kommen. Sie fragten nach ihrem
Repertoire und den Herausforderungen, mit denen sie als
aufstrebende Künstler konfrontiert sind.

Insgesamt war das Konzert ein voller Erfolg, und die positiven
Rückmeldungen der Zuhörer sprechen für sich. „Es war einfach
ein grandioses Erlebnis“, sagte ein Zuschauer nach der



Veranstaltung. „Ich hätte nie gedacht, dass klassische Musik so
lebendig und ansprechend sein kann.“

Einblick in die Zukunft der Bachstreet Boys

Die Bachstreet Boys haben bei ihrem Auftritt in Sulgen nicht nur
ein musikalisches Feuerwerk gezündet, sondern zeigen auch,
dass sie bereit sind, an die Spitze der Kammermusikszene zu
treten. Mit ihrer Auffassung von Musik als einer kommunikativen
Form und ihrer Fähigkeit, verschiedene Genres
zusammenzubringen, könnten sie die nächsten großen
Botschafter der modernen Cello-Musik werden. Die Zukunft des
Ensembles könnte vielversprechend sein, wenn sie weiterhin in
der Lage sind, frische und innovative Ansätze in ihre
Darbietungen zu integrieren.

Die Entstehung der Bachstreet Boys

Das Celloquartett Bachstreet Boys wurde im Jahr 2022
gegründet und hat sich schnell einen Namen in der Musikszene
Regensburgs gemacht. Die vier Mitglieder, Jakob Helbich,
Benedikt Schäfer, Korbinian Seibold und Sebastian Stoiber, sind
alle Studierende an der Hochschule für Kirchenmusik
Regensburg, die für ihre qualifizierte Ausbildung im Bereich der
klassischen Musik bekannt ist. Ihre Ausbildung an dieser
renommierten Institution ermöglicht es ihnen, ein breites
Spektrum von Musikstilen zu interpretieren und gleichzeitig ihre
klassischen Wurzeln nicht zu vergessen.

Die Kombination aus klassischer Ausbildung und einem
modernen Repertoire ist ein Markenzeichen der Bachstreet
Boys. Sie verbinden zeitgenössische Musik mit klassischen
Elementen, was ihre Konzerte sowohl für traditionelle als auch
für neue Musikliebhaber attraktiv macht. Ungewöhnliche
Arrangements, die verschiedene Musikstile und -epochen
miteinander verknüpfen, sind Teil ihres Konzeptes und verleihen
ihren Aufführungen eine besondere Note.



Kulturelle Relevanz und Publikum

Die Bachstreet Boys bedienen sich eines Repertoires, das nicht
nur musikalisch, sondern auch kulturell relevant ist. Indem sie
klassische Musik mit populären Songs, wie Beispielsweise denen
der Backstreet Boys, kreuzen, erreichen sie ein breiteres
Publikum. Dieses Konzept steht im Einklang mit einem
allgemeinen Trend in der Musikszene, bei dem Künstler aller
Genres versuchen, Genregrenzen zu überschreiten, um mehr
Menschen zu erreichen und eine diverse Hörerschaft
anzusprechen.

Das jüngste Konzert in der Alten St. Laurentiuskirche zog eine
Vielzahl von Zuhörern an, die sich für die kreative Auffassung
der Musiker interessierten. Solche Veranstaltungen fördern nicht
nur das lokale Kulturleben, sondern tragen auch dazu bei,
klassische Musik in einem zeitgemäßen Rahmen zu präsentieren
und eine jüngere Generation von Musikliebhabern zu gewinnen.

Akademische Unterstützung und Netzwerk

Die Hochschule für Kirchenmusik in Regensburg bietet den
Bachstreet Boys nicht nur eine fundierte musikalische
Ausbildung, sondern auch ein unterstützendes Netzwerk, das es
ihnen ermöglicht, ihre Karriere als Künstler weiterzuentwickeln.
Die Hochschulgemeinschaft fördert den Austausch zwischen den
Studierenden und lädt regelmäßig Experten aus der Musikszene
ein, um Workshops und Masterclasses anzubieten.

Diese akademische Unterstützung trägt wesentlich zur
künstlerischen Entwicklung der Mitglieder bei. Solche
Veranstaltungen bieten den Künstlern die Möglichkeit, neue
Techniken zu erlernen, ihr Repertoire zu erweitern und sich mit
anderen Musikern auszutauschen, was letztlich ihre
Darbietungen bereichert.
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